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Bezirksliga Herren West

TTG Nord Holtriem : TTC Wiesmoor 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Fengler und Eichhorn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Heiko Lüdtke nach 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TTC Wiesmoor im Match der Bezirksliga Herren West verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTG Nord Holtriem, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 26:34) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Fengler und
Eichhorn welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:26.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nab / Hosberg hatten gegen Baalmann / Freerks bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Einen Zähler für die Gäste mussten Kracht / Hölscher im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Fengler / Eichhorn hinnehmen. Mit 3:1 gewannen Voß / Janßen gegen de Wall / Lüdtke und
gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. 2:3 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Bert Nab und Volkmar
Eichhorn am Tisch die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Torsten Kracht, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Fengler
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Markus Hosberg wehrte eine 1:0 Satzführung von Andreas Freerks
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim 13:15, 11:3, 11:5, 11:6-Erfolg gegen
Tim Baalmann kam Helmut Hicken nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wilhelm Niemand
das Match gegen Heiko Lüdtke mit 1:3 verlor. Beim 3:0 gegen Detlef de Wall fand Julia Hölscher von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bert
Nab gegen Sebastian Fengler hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Torsten Kracht bei seiner Pleite gegen
Volkmar Eichhorn. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Eichhorn nun bei 11:13 seit Beginn der Serie.
Markus Hosberg bekam es nun mit Tim Baalmann zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Markus
Hosberg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Baalmann nun 10 Siege und 17 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Das Einzel zwischen Helmut
Hicken und Andreas Freerks, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wilhelm
Niemand bekam es nun mit Detlef de Wall zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Wilhelm Niemand am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Julia Hölscher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heiko Lüdtke. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Lüdtke nun 4 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Wiesmoor war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der TTG Nord Holtriem geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den SuS Rechtsupweg II, während der TTC Wiesmoor am 19.03.2023 gegen den SuS Rechtsupweg
II antritt.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Nab / Hosberg 0:1, Kracht / Hölscher 0:1, Voß / Janßen 1:0 
Einzel: B. Nab 0:2, T. Kracht 0:2, M. Hosberg 2:0, H. Hicken 1:1, W. Niemand 1:1, J. Hölscher 1:1 

 TTC Wiesmoor
Doppel: Fengler / Eichhorn 1:0, Baalmann / Freerks 1:0, de Wall / Lüdtke 0:1 
Einzel: S. Fengler 2:0, V. Eichhorn 2:0, T. Baalmann 0:2, A. Freerks 1:1, D. Wall 0:2, H. Lüdtke 2:0


